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„Drücken Sie die Reset-Taste:
2026 wird ein Neuanfang.“

Heusenstamm (NZH)  Am ver-
gangenen Freitag (2. ) wurde die 
Heusenstammer Feuerwehr um 
0.58 Uhr zu einer Rauchent-
wicklung auf ein Gelände an 
der Industriestraße alarmiert. 
Nur eine Minute nach der Er-
stalarmierung erfolgte eine 
Stichworterhöhung durch die 
Leitstelle in Dietzenbach auf 
den Brand eines Wohnwagens, 
was auch die Stadtteilfeuerwehr 
Rembrücken mit anfahren ließ.
Bei der Ankunft konnte ein 
extrem fortentwickelter Brand 
auf einem langgezogenen In-
dustriegelände festgestellt wer-
den. Sofort wurden mehrere 
Strahlrohre als Riegelstellung 
aufgebaut, da das Feuer auf eine 
Lagerhalle überzugreifen droh-
te. Zu diesem Zeitpunkt stan-
den bereits drei Wohnwagen, 
ein Wohncontainer und der als 

Büro genutzte Anbau der Lager-
halle lichterloh in Flammen.
Ein weiteres Mal ließ Einsatz-
leiter Jens Raue um 1.23 Uhr 
das Alarmstichwort auf „aus-
gedehnter Brand in Sonderob-
jekt“ erhöhen und weitere Feu-
erwehren aus dem Kreisgebiet 
sowie zusätzliches Führungs-
personal alarmiert. Gleichfalls 
warnte man über Warnapps die 
Bevölkerung vor dem Brander-
eignis und der einhergehenden 
starken Rauchentwicklung.
Gegen 2.30 Uhr am frühen 
Morgen war das Feuer unter 
Kontrolle. Weitere anderthalb 
Stunden später gänzlich aus 
und die Feuerwehr konnte die 
Einsatzstelle verlassen. Mehrere 
Atemschutztrupps bekämpften 
den Brand von mehreren Seiten 
und auch von oben mit dem 
Wenderohr der Drehleiter. 

Eine Drohne kam zu besseren 
Lageübersicht ebenfalls zum 
Einsatz. Ein Übergreifen der 
Flammen auf die Lagerhalle 
konnte erfolgreich verhindert 
werden.
Etwa 100 Einsatzkräfte von 
Feuerwehr, Rettungsdienst, Po-
lizei und dem Ortsverein des 
Deutschen Roten Kreuzes wa-
ren in der Industriestraße tätig. 
Aufgrund der Weitläufigkeit 
des Geländes gestaltete sich die 
Herstellung einer gesicherten 
Wasserversorgung in der An-
fangsphase als schwierig. Eben-
so die Temperaturen um den 
Gefrierpunkt und einsetzender 
starker Schneefall.
Die Ermittlung der Schadens-
höhe sowie der Brandursache 
ist Aufgabe der Polizei. Der Ein-
satz war gegen 5.30 Uhr been-
det. �(Foto: FFW Heusenstamm)

Feuerwehr mehrere Stunden                  
im Einsatz

Großbrand auf Firmengelände in der Heusenstammer Industriestraße 

Heusenstamm (NZH) Die evan-
gelische Kirchengemeinde in 
Heusenstamm freut sich auch 
in diesem Jahr wieder einen 
Gospel-Workshop anbieten 
zu können. Die Leitung über-
nimmt erstmals Thomas Bieser, 
der bereits seit Sommer den Ge-
meinde-Gospelchor leitet und 
eine besondere Vorliebe für den 
skandinavischen Gospel hegt.

Herzlich willkommen sind so-
wohl Anfänger als auch Fortge-
schrittene jeden Alters. Es sind 
keinerlei Vor- oder Notenkennt-
nisse erforderlich.
Geprobt wird am Samstag, 
31.Januar, von 10 bis 14 Uhr im 
evangelischen Familienzent-
rum in der Leibnizstr. 57 in Heu-
senstamm. Am Sonntag, dem 1. 
Februar, werden die erprobten 

Songs dann der Gemeinde wäh-
rend des Gospel-Gottesdienstes 
um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche vorgetragen.
Der Teilnehmerbetrag beläuft 
sich auf 5 Euro pro Person und 
ist vor Ort zu entrichten. Um 
Anmeldung wird über das Ge-
meindebüro per E-Mail gebe-
ten an kirchengemeinde.heu-
senstamm@ekhn.de.

Gospel-Workshop der Evangelischen                       
Kirchengemeinde in Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Die TSV 
gehört zu jenen Vereinen im 
Kreis Offenbach, die mit Gold 
durch den Kreis Offenbach 
und den Sportkreis Offenbach 
ausgezeichnet wurden, weil sie 
alle Kriterien erfüllte, die von 
ProFamilia  und der Sportju-
gend Hessen erarbeitet wurden.
Der Kreis Offenbach, verteten 
durch den Ersten Kreisbeige-
ordneten Carsten Müller und 
der Sportkreis Offenbach, ver-
treten durch den Sportkreis-
vorsitzenden Jörg Wagner, 
zeichnete die Vereine mit Bron-
ze, Silber und Gold aus.
Die TSV Heusenstamm wid-
met sich seit Jahren dem The-
ma Kindeswohl. Als Kindes-
wohlbeauftragte konnte im 
Mai 2017 Inge Kern gewonnen 
werden. In dieser Funktion ist 
sie Ansprechpartnerin für Kin-
der, Jugendliche, Eltern und 
Übungsleiter. Sie ist bei Aus-
tauschtreffen, Fortbildungen 
und zuletzt einer achtteiligen 
Lehrgangsstaffel auf Kreis und 
Landesebene vertreten. Zu-
sammen mit dem damaligen 
Kiwo-Beauftragten Benjamin 
Poschmann verfasste sie ein 
Präventions- und Schutzkon-
zept. Dies war auch eine der 
Grundvoraussetzungen, um 
in das Bündnis Safe Kids der 
Sportjugend Hessen aufgenom-
men zu werden.
Durch zahlreiche Vorfälle, 
nicht nur im Sport, wird die 

Öffentlichkeit immer wieder 
mit dem Thema konfrontiert. 
„Deshalb ist es wichtig, dass wir 
in der TSV Heusenstamm ein 
Klima des Hinschauens pfle-
gen. Sport bedeutet Vertrauen, 
Fairness, Teamgeist und gegen-
seitigen Respekt. Diese Werte 
müssen immer wieder gestärkt 
und geschützt werden. Überall 
wo Menschen zusammenkom-
men, kann es zu Grenzver-
letzungen, Machtmissbrauch 
und Gewalt kommen. Unsere 
gemeinsame Verantwortung ist 
es hinzuschauen, zuzuhören 
und zu handeln.“

Das Engagement der Übungs-
leiter/innen und Trainer/innen 
ist von unschätzbarem Wert, 
Kindern und Jugendlichen 
Werte zu vermitteln und Ori-
entierung in schwierigen Situ-
ationen zu geben.  Inzwischen 
ist das Thema Kindeswohl in 
den Übungsleiter-Aus- und 
Fortbildungen fest verankert. 
In all den Jahren gab es in der 
TSV glücklicherweise noch kei-
nen Fall, der zu klären war. Ko-
operationspartner Pro Familia 
Dietzenbach und die Sportju-
gend Hessen stehen im Notfall 
zur Seite. 

Kindeswohl im Kreis Offenbach 
TSV Heusenstamm wird mit Gold ausgezeichnet

Die Kindeswohlbeauftrage TSV Heusenstamm Inge Kern und 
Erster Beigeordneter des Kreis Offenbach und TSV-Vorsitzender 
Carsten Müller.�  (Foto: TSV)

Heusenstamm (NZH) Auf 
rund einem Hektar Fläche 
sollen bei der Aktion im Klos-
terwald (Nähe Patershäuser 
Hof) rund 6.000 junge Bäume 
gesetzt werden. Die TSV Heu-
senstamm möchte die geplan-
te Pflanzaktion unterstützen 
und ruft alle Mitglieder auf, 
sich an der  Pflanzaktion am 

Samstag, 17. Januar, von 10 
bis 13 Uhr zu beteiligen.
Dazu sind die Abteilun-
gen und deren Mitglieder 
herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist wünschens-
wert unter www.evo-ag.de/
baumpflanzaktion.

An der Pflanzstelle sind keine 

Parkmöglichkeiten für Autos 
vorhanden. Geparkt werden 
kann in Dietzenbach an der 
Waldstraße auf Höhe des Pa-
tershäuser Wegs. Von dort ist 
der rund 200 Meter lange Weg 
zur Pflanzaktion ausgeschil-
dert. Fahrradfahrer können 
über den Patershäuser Hof 
zum Pflanzgebiet kommen.

6000 neue Bäume für den                 
Heusenstammer Stadtwald

Mitglieder der TSV Heusenstamm werden um Unterstützung gebeten
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Mal den eigenen 
Standpunkt ändern

Der aufrechte Stand ist eine der 
erstaunlichsten Fähigkeiten 
des Menschen. Er hat es uns 
überhaupt erst ermöglicht, uns 
so zu entwickeln, wie wir heute 
sind. Als wir begannen, uns auf 
zwei Beinen fortzubewegen, 
wurden die Hände frei – und 
konnten komplexere Aufgaben 
übernehmen. Das Gehirn re-
agierte darauf: Für die Hände 
gibt es ein großes Areal, weil 
sie so präzise und vielseitig 
arbeiten können. Unser Stand 
ist daher nicht nur die Voraus-
setzung fürs Gehen, sondern 
Grundlage für Denken, Han-
deln und Gestalten.
Besonders bewusst wurde mir 
das beim Beobachten meiner 
elf Monate alten Tochter. Sie 
lernt gerade stehen. Am An-
fang war alles wackelig, jede 
Sekunde neu auszutarieren. 
Noch heute muss sie stän-
dig korrigieren und Balance 
fi nden. Und irgendwann be-
schließen wir, dass wir „fertig“ 
sind. Wir können stehen – also 
hören wir auf, daran zu arbei-
ten. Der Stand wird Routine 
statt Entwicklung.
Und doch nehmen wir diese 
Fähigkeit im Alltag kaum be-
wusst wahr. Erst wenn sie uns 
schwerfällt, beginnen wir wie-
der darüber nachzudenken. 
Der Stand ist aber nicht nur 
eine biomechanische Konst-
ruktion. Er ist Haltung – kör-

perlich und innerlich. Der 
Körpersprache-Experte Samy 
Molcho beschreibt, dass wir 
auch dann wirken, wenn wir 
glauben, „nur“ dazustehen. 
Unser Gegenüber spürt, ob je-
mand präsent oder unsicher 
wirkt – lange bevor ein Wort 
gesprochen wird.
Ein guter Stand hat nichts mit 
„stramm stehen“ zu tun. Er 
ist locker und wirkt natürlich. 
Vielleicht lohnt es sich, sich 
selbst mehr Aufmerksamkeit 
zu schenken. Wie und wo ist 
mein Schwerpunkt auf den 
Füßen? Wie wechsle ich die 
Belastung zwischen links und 
rechts? Wohin zeigen meine 
Fußspitzen? Ohne Wertung, es 
gibt kein Richtig oder Falsch, 
es gibt nur die Wahrnehmung  
des Ist-Zustands.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de

EXPERTENRAT

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Getränke 
Gotta, Lidl, Netto, 

Stefan Gabor 
Montageservice, 

XXXLutz

Heusenstamm (NZH)  Die Feu-
erwehr Heusenstamm blickt 
auf eine arbeitsreiche Silves-
ternacht zurück, in der die 
Einsatzkräfte zu insgesamt vier 
Bränden im Stadtgebiet ausrü-
cken mussten. Die Vorfälle, die 
sich allesamt in den Stunden 
rund um den Jahreswechsel 
ereigneten, konnten schnell 
unter Kontrolle gebracht wer-
den, Personen kamen nicht zu 
Schaden.
Der erste Einsatz wurde am 
Mittwochabend, 31. Dezem-
ber, um 21.22 Uhr gemeldet. 
Im Bereich des Seligenstädter 
Grundes hatte eine Bambushe-
cke auf einer Länge von rund 
zehn Metern Feuer gefangen. 
Die Einsatzkräfte löschten den 
Brand zügig mit einem C-Rohr 
ab.

Kurz vor Mitternacht, um 23.36 
Uhr, folgten zwei Alarmierun-
gen in der Frankfurter Straße. 
Bei einem Vorfall brannte ein 
Busch direkt an einem Gebäu-
de. Hier hatten aufmerksame 
Passanten bereits mit ersten 
Löschversuchen begonnen, so-

dass die Feuerwehr nur noch 
Nachlöscharbeiten mit einem 
C-Rohr durchführen musste. 
Fast zeitgleich wurde ein bren-
nender Blumenkübel gemeldet, 
vor Ort konnte jedoch kein 
offenes Feuer mehr festgestellt 
werden.

Der letzte Einsatz der Nacht 
führte die Feuerwehr am frü-
hen Neujahrsmorgen, um 
02.15 Uhr, in die Berliner Stra-
ße. Dort brannten Feuerwerks-
reste, die schnell mit wenigen 
Litern Wasser gelöscht waren.
� (Foto: FFW)

Silvesternacht im Zeichen mehrerer Kleinbrände  

Heusenstamm (NZH) Für Mitt-
woch, 4. Februar, lädt Bünd-
nis90/Die Grünen Ortsver-
band Heusenstamm anlässlich 
der anstehenden Kommunal-
wahlen alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zu einer 
besonderen Lesung mit dem 
bekannten Klima-Autor und 
Blogger Jan Hegenberg ein. 
Die durch Wolfgang Streng-
mann-Kuhn, MdB a.D.,  mode-
rierte Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr und findet im Saal 
für Vereine in Heusenstamm – 
Rembrücker Straße 2-4 - statt. 
Der Eintritt ist frei.
Unter dem Titel „Bullshit-Kli-
ma-Bingo“ nimmt Hegen-
berg – vielen besser bekannt 

als „Der Graslutscher“ – auf 
unterhaltsame und zugleich 
faktenbasierte Weise die gän-
gigsten Mythen und Irrtümer 
rund um den Klimaschutz aufs 
Korn. Mit einer Mischung aus 
Humor, wissenschaftlicher 
Genauigkeit und verständli-
cher Sprache räumt er auf mit 
Aussagen wie „Deutschland 
kann doch alleine nichts aus-
richten“ oder „Klimaschutz ist 
nur was für Reiche“. 
Sein Ziel: Mit sachlichen Argu-
menten und einer Prise Ironie 
gegen die oft populistischen 
und wissenschaftlich unbe-
gründeten Aussagen zum Kli-
mawandel anzugehen.
Jan Hegenberg ist durch sei-

nen erfolgreichen Blog (htt-
ps://graslutscher.de)
sowie seine Präsenz in sozialen 
Medien einer der bekanntes-
ten Aufklärer in der deutschen 
Klimadebatte. Auch sein Buch 
„Weltuntergang fällt aus“ er-
reichte eine große Leserschaft 
und wurde vielfach gelobt. 
Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die sich für Klima-
schutz interessieren, aber auch 
an jene, die sich von der oft 
hitzig geführten Debatte über-
fordert fühlen. Hegenbergs 
Lesung bietet die Gelegenheit, 
auf verständliche Weise mehr 
über die Zusammenhänge 
der Klimakrise zu erfahren – 
und vielleicht sogar mit dem 

einen oder anderen „Klima-
schutz-Klischee“ aufzuräumen. 
Nach Ende des Vortrags besteht 
die Möglichkeit, ein Buch zu 
erwerben und es signieren zu 
lassen. Die Heusenstammer 
Buchhandlung „Das Buch“ 
(https://www.dasbuchheu-
senstamm.de) organisiert dan-
kenswerterweise den Bücher-
tisch. 
Die Veranstaltung wird durch 
den Kreisvorstand von B90/
Grüne unterstützt und richtet 
sich explizit auch an interes-
sierte BürgerInnen aller an-
deren Gemeinden des Kreises 
Offenbach.  Der Eintritt ist 
frei. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Bündnis 90/Die Grünen Ortverband Heusenstamm lädt ein                                                                  
zur Lesung mit Jan Hegenberg alias „Der Graslutscher“ 

Heusenstamm (NZH) Für eine 
große Zahl der Ausbildungen 
des Übungsjahres benötigt 
die Feuerwehr der Stadt Heu-
senstamm Übungsobjekte, 
um in Zugstärke die Brandbe-
kämpfung und technische Hil-
feleistung zu trainieren. In den 
letzten Jahren wurde es immer 
schwieriger, passende Übungs-
objekte ausfindig zu machen 
und über Kontakte den rich-
tigen Ansprechpartner zu fin-
den.
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und ein Objekt zur 
Verfügung haben, welches die 
nachfolgend beschriebenen 
Kriterien erfüllt, nehmen Sie 
gerne über die sozialen Medien 
oder per E-Mail Kontakt zu den 
Verantwortlichen Ihrer Feu-
erwehr auf, um sich über die 
Möglichkeiten unterhalten zu 
können.
Es ist auch möglich, die Übung 
im Gebäude auf die Gegeben-

heiten anzupassen. Es ist nicht 
nötig, mit Wasser im Schlauch 
durch das genutzte Gebäude zu 
kriechen. Es gibt Hilfsmittel, 
die den Feuerwehrangehöri-
gen die eingeschränkte Sicht 
ähnlich den Verhältnissen im 
Brandrauch, simulieren kön-
nen. Des Weiteren werden Hal-
len oder Werkstätten gesucht, 
die auch realitätsnah vernebelt 
werden können, ohne dass 
Schäden an der Gebäudesubs-
tanz oder dem Inventar ange-
richtet werden.
Welche Vorteile hat es für Sie 
als Gebäudebetreiber oder Nut-
zer:Ihre Feuerwehr kennt sich 
in Ihrem Gebäude und der 
Nachbarschaft aus und kann 
im Ernstfall auf dieses Wissen 
zurückgreifen. Schwachstellen 
im abwehrenden Brandschutz 

können von Fachleuten identi-
fiziert werden, und es können 
Handlungsempfehlungen gege-
ben werden. Hydranten in Ih-
rer näheren Umgebung werden 
auf Leistungsfähigkeit geprüft 
und eventuelle Missstände an 
die städtische Wasserversor-
gung gemeldet. Zufahrts- und 
Aufstellmöglichkeiten der 
Großfahrzeuge können in so-
genannten Einsatzplänen als 
Vorplanung dokumentiert und 
Besonderheiten vermerkt wer-
den.
Ihre Feuerwehr bräuchte an 
einem noch zu vereinbaren-
den Termin in der Regel für 
den Stadtteil Heusenstamm 
donnerstags abends von etwa 
19 bis 21.30 Uhr einen Verant-
wortlichen, der für die Übung 
anwesend ist. Hinzu kommt 

in der Regel ein Vorabtermin 
zur Besichtigung und Klärung 
der Übungsmöglichkeiten. 
Ähnlich sieht es von den An-
forderungen im Stadtteil Rem-
brücken aus. Hier ist der regu-
läre Übungsabend der Freitag 
mit den annähernd gleichen 
Übungszeiten wie in Heu-
senstamm.
Anforderungen: (leerstehende) 
Lagerhalle(n) Firmengelände 
Werkstattgebäude, leerstehen-
des Wohnhaus / Abrisshaus
Direkte Kontaktaufnahme 
per Mail möglich an die Ab-
teilung Brand- und Katastro-
phenschutz im städtischen 
Rathaus unter brandschutz@
heusenstamm.de.
Bei Rückfragen steht Ihnen Ma-
rio Rebell unter 0160 / 94 94 58 
24 gerne zur Verfügung.

Übungsobjekte für 2026 gesucht
Aufruf an Firmeninhaber und Interessierte 

Kreis Offenbach (NZH) In der 
Silvesternacht wurden von der 
Leitstelle in Dietzenbach 122 
Einsätze im Kreis Offenbach 
abgearbeitet, die Einsatzkräfte 
des Rettungsdienstes rückten 
75-mal aus, während die Feuer-
wehr 47-mal zur Hilfe eilte. Die 
Feuerwehren bekämpften 41 
kleinere Brände – Mülltonnen, 
Hecken und eine Gartenhütte 
standen in Flammen. Hinzu 
kamen sechs Hilfeleistungen.

Die Einsatzkräfte von Ret-
tungsdienst und Feuerwehr 
wurden bei einem Einsatz in 
Dietzenbach gezielt mit Böl-
lern beworfen. Der Rettungs-
dienst musste bei gleich drei 
Einsätzen die Polizei hinzuzie-
hen, da die Patienten aggressiv 
gegenüber den Rettungskräften 
wurden. In allen Fällen blieben 
die Einsatzkräfte unverletzt. 
Die Polizei hat erste Ermittlun-
gen aufgenommen.

122 Einsätze über Jahreswechsel

ALLGEMEINCHIRURGIE & PROKTOLOGIE
JETZT IM ASKLEPIOS MVZ RODGAU

Asklepios MVZ Rodgau
Kronberger Straße 11, 2. Etage, 63110 Rodgau

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Proktologie / Enddarmerkrankungen
n Weichteiltumore, Hautveränderungen
n Abszesse, Weichteilinfekt
n Groß Zeh Infekte
n Bauchwandbrüche (Hernien)
n Leistenbrüche, Nabelbrüche, Narbenbrüche,
Bauchwandbrüche, Rezidive

n Port Versorgung (Implantation und Explantation)

Terminvereinbarungen unter:
Tel: 06106-26810 oder
mvz08.seligenstadt@
asklepios.com
oder über den Online
Samedi Terminkalender

Christian Weichbrodt
Facharzt für
Allgemeinchirurgie &
Proktologie

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Heusenstamm (NZH) „Nach 
einem ereignisreichen Jahr 
gehen unsere Händlerinnen 
und Händler eine kleine Aus-
zeit“, erklärt Peter Keil, Nie-
derlassungsleiter der Deut-
schen Marktgilde. „Wir bitten 
unsere Stammkundschaft um 
Verständnis und freuen uns 
darauf, alle ab dem 13. Januar 
2026 wieder mit frischen re-
gionalen Produkten und dem 
gewohnten Markterlebnis 
dienstags zu begrüßen.“
Ab 13. Januar ist der Diens-

tagsmarkt wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet.
Der Wochenmarkt in Heu-
senstamm findet regulär im-
mer dienstags von 13 bis 18 
Uhr auf dem Bahnhofsplatz 
sowie samstags von 8 bis 13 
Uhr bei der Alten Linde in der 
Leibnizstraße statt. Alle Infor-
mationen zum Heusenstam-
mer Wochenmarkt finden 
Interessierte jederzeit auf 
heusenstamm.treffpunkt-wo-
chenmarkt.de. Aktuelle News 
zu den heimischen Wochen-

märkten gibt es außerdem auf 
Instagram unter treffpunkt_
wochenmarkt.

Der Heusenstammer Wochenmarkt pausiert 
Weiter geht es 13. Januar
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Geburtstage und Jubiläen
10.01. Maria Nemeth, � 80 Jahre
10.01. Harald Monse, � 75 Jahre
10.01. Jaroslava John, � 70 Jahre
12.01. Ottilie Kietura, � 75 Jahre
15.01. Dorothea Paetzold, � 75 Jahre
15.01. Ingrid Spahn, � 70 Jahre
16.01. Peter Philipp-Biebl, � 75 Jahre
16.01. Ali Ünsal, � 75 Jahre

Goldene Hochzeit
12.01. Eleana Garcia Vera de Peter und Joachim Peter

Frankfurt (NZH) Nachdem im 
letzten Jahr die meisten Papier-
führerscheine ihr Lebensen-
de erreicht haben, müssen ab 
diesem Jahr die ersten Scheck-
kartenführerscheine umge-
tauscht werden. Die Frist zum 
Umtausch endet am 19. Januar 
2026. Der ADAC erklärt, wel-
che Autofahrer jetzt handeln 
müssen.
Neuer EU-Führerschein
Für den Umtausch des Führer-
scheins ist ab sofort das Aus-
stellungsjahr der Scheckkarte 
relevant. Bis zum 19. Januar 
müssen Autofahrer, deren Füh-
rerschein zwischen 1999 und 
2001 ausgestellt wurde, ihre 
alte Karte umtauschen – auch 
wenn auf dieser kein Ablauf-
datum vermerkt ist. Diese Re-
gelung ist für alle Autofahrer 
verpflichtend. Wer die Um-
tauschfrist verstreichen lässt, 
riskiert ein Verwarnungsgeld in 
Höhe von 10 Euro. Im Ausland 
kann es mit dem alten Führer-
schein zu Problemen kommen, 

etwa beim Anmieten eines 
Fahrzeugs.
Einzige Ausnahme: Wer vor 
1953 geboren wurde, muss sei-
nen Führerschein - egal ob Pa-
pier- oder Scheckkartenführer-
schein - erst bis zum 19.01.2033 
tauschen. Mit dieser Regelung 
soll verhindert werden, dass 
ein vorzeitiger Umtausch er-
folgen muss, obwohl altersbe-
dingt nicht mehr ausreichend 
Gebrauch von der Fahrerlaub-
nis gemacht werden kann.
Hintergrund der Umtausch-
aktion ist eine EU-Richtlinie, 
nach der alle Führerscheine 
künftig EU-weit fälschungssi-
cher und einheitlich sein müs-
sen. Im Zuge der Reform sollen 
zudem alle Führerscheine in ei-
ner Datenbank erfasst werden, 
um Missbrauch zu vermeiden. 
In Deutschland ist gesetzlich 
geregelt, in welcher Reihen-
folge Autofahrer ihre Führer-
scheine umtauschen müssen 
– wer wann dran ist, regelt ein 
zeitlicher Stufenplan. So sollen 

eine Überlastung der Behörden 
und lange Wartezeiten vermie-
den werden. Seit 2022 erfolgt 
der Umtausch nach Geburts- 
bzw. Ausstellungsjahr. Rund 
43 Millionen Führerscheine 
müssen bis zum Jahr 2033 in 
fälschungssichere Exemplare 
umgetauscht werden.
So klappt der Führer-
scheinumtausch
Die Fahrerlaubnis, also das 
Recht zum Führen bestimmter 
Kraftfahrzeuge wie Motorrad 
oder Pkw, bleibt auch nach 
dem Umtausch des Führer-
scheins bestehen. Zusätzliche 
ärztliche Untersuchungen oder 
sonstige Prüfungen sind mit 
dem Umtausch des Pkw- oder 
Motorrad-Führerscheins nicht 
verbunden. Der Umtausch der 
Fahrerlaubnis kann bei der zu-
ständigen Führerscheinzulas-
sungsstelle beantragt werden. 
Diese Unterlagen müssen für 
den Umtausch mitgebracht 
werden:
Ausweisdokument wie Perso-

nalausweis oder Reisepass
Biometrisches Passfoto
Aktueller Führerschein 
Der Umtausch kostet rund 25 
Euro. Dazu kommen die Kosten 
für das biometrische Passfoto. 
Neu ausgestellte Führerscheine 
sind auf 15 Jahre befristet – un-
abhängig von der Art der Fahr-
erlaubnis.
Ausnahmen bei Bus, Traktor 
und Lkw
„Besteht aufgrund der Führer-
scheinklasse eine besondere 
Verantwortung im Straßenver-
kehr, zum Beispiel bei Schwer-
kraftfahrzeugen, Bussen oder 
Traktoren, dann können im 
Einzelfall noch weitere Doku-
mente angefordert werden“, 
erklärt Wolfgang Herda, Ver-
kehrsexperte des ADAC Hes-
sen-Thüringen. Die Eintragung 
der Klasse T (Traktor) wird etwa 
nur auf Antrag und bei nachge-
wiesener Tätigkeit in der Land- 
oder Forstwirtschaft erteilt.
Lkw- oder Bus-Führerscheine 
unterliegen generell einer Be-

fristung. Neuere Führerscheine 
müssen alle fünf Jahre verlän-
gert werden. Wer noch eine 
alte Fahrerlaubnis der Klasse 2 

hat, muss diese nach dem 50. 
Lebensjahr aktiv verlängern. 
Hierfür ist dann eine ärztliche 
Bescheinigung notwendig.

Neuer Schein, gleiche Wirkung
Der ADAC erklärt, wer seinen Führerschein umtauschen muss

Heusenstamm (NZH) Zum 
12. Mal richtete die TSV Heu-
senstamm den Rainer Holza-
mer-Cup aus. Diesmal fand das 
Hallenturnier für C-Junioren-
mannschaftten statt. Unter der 
Gesamt-Leitung von Thorsten 
Jalowy, der sein junges Trai-
nerteam und zahlreiche Eltern 
voll in die Durchführung ein-
gebunden hatte wurde großer 
Hallenfußball in der Martin-
see-Halle geboten. Und auch 
der äußere Rahmen stimmte 
und machte Spielern und Zu-
schauern großen Spaß.
Das Finale gewann FV 06  
Sprendlingen durch einen 6:2 

Sieg gegen die JFV Seligenstadt.
TSV 1 musste sich im Halbfina-
le der JFV Seligenstadt mit 0:3 
geschlagen geben.
Die weiteren Platzierungen: 

3. SG Sandbach, 4. TSV Heu-
senstamm 1, 5. SG Kelkheim, 
6. TSV Heusenstamm 2, 7. JSG 
Rodenbach, 8. SC Steinberg.
� (Foto: TSV)

12. Rainer-Holzamer-Cup 2025 der TSV-C-Junioren 
geht an den FV 06 Sprendlingen

Heusenstamm (NZH) Die 
GVG Glasfaser konnte kurz 
vor Weihnachten  den ers-
ten Glasfaseranschluss ih-
rer Marke teranet in Heu-
senstamm aktivieren. Im 
Stadtteil Rembrücken hat 
nun die Anschaltung al-
ler bereits fertiggestellten 
Glasfaser-Hausanschlüsse 
begonnen. Im Rahmen des 
Anschaltprozesses erhal-
ten Kundinnen und Kun-
den unter anderem ihre 
bestellte Hardware – zum 
Beispiel eine Fritz!Box – 
sowie die benötigten Zu-
gangsdaten.
Die Produkte der GVG-Mar-
ke teranet bieten Privat- und 

Gewerbekunden sichere und 
stabile Internetgeschwindigkei-
ten von aktuell bis zu 1 GBit/s. 
Telefon- und Fernsehdienste 
in höchster Qualität sind über 
die teranet-Glasfaseranschlüsse 
ebenfalls verfügbar.
Seit Ende Oktober hatte das 
von der Unternehmensgrup-
pe GVG Glasfaser beauftragte 
Tiefbauunternehmen BICON 
(vormals GHT AG) den letz-
ten Teil der Glasfasertrassen 
in Heusenstamm-Rembrücken 
erfolgreich fertiggestellt. In 
der Folge konnte die bereits er-
richtete Technikzentrale in der 
Nähe der Rembrücker Feuer-
wehr, der sogenannte Point of 
Presence (PoP), mit dem Kern-

netz der GVG Glasfaser verbun-
den und damit „Licht auf die 
Leitung“ gebracht werden.
Mit diesem „Licht im Rücken“ 
beginnt die GVG Glasfaser nun 
– wie im Oktober angekündigt 
– mit der Schaltung der bereits 
fertiggestellten Glasfaseran-
schlüsse. 
Alle noch ausstehenden Glasfa-
serhausanschlüsse im Ort (fibre 
to the home – FTTH) werden 
sukzessive fertiggestellt und 
im Anschluss ebenso an das 
teranet-Netz angeschaltet. Die 
GVG-Gruppe realisiert den 
Ausbau komplett eigenwirt-
schaftlich – also ohne Inan-
spruchnahme öffentlicher För-
dermittel.

Als erster Kunde konnte sich 
Harald Manger  über einen 
zukunftssicheren Gigabit-An-
schluss mit einer stabilen 
Bandbreite von echten 1.000 
MBit/s im Down- und Upload 
(symmetrische Bandbreite) 
freuen. 
Gemeinsam mit GVG-Ge-
schäftsführer (COO) Michael 
Hegemann nahm der Bank-
fachwirt und Reiseblogger sei-
nen ultraschnellen Glasfase-

ranschluss in Betrieb.
Manger zufrieden: „Endlich 
ungebremst im Netz surfen – 
auch wenn im Haus parallel 
Videos gestreamt und mein 
Backup in die Cloud geladen 
wird. Ich bin froh, dass mein 
teranet-Glasfaseranschluss nun 
fertig und damit auch bei uns 
in Rembrücken die Gigabit-Zu-
kunft angebrochen ist. Schön, 
dass es noch vor Weihnachten 
geklappt hat!“

Auch GVG-COO Michael 
Hegemann freut sich über 
die positive Entwicklung in 
Heusenstamm: „Wir haben 
es geschafft: Heusenstamm 
leuchtet – wir haben Licht auf 
unserem Netz und schalten 
nun alle Kundinnen und Kun-
den sowie Gewerbebetriebe 
an. Damit sorgen wir dafür, 
dass die Menschen Anschluss 
an die digitale Zukunft erhal-
ten.“

„Heusenstamm leuchtet“
Erster Glasfaser-Kunde in Rembrücken surft mit Gigabit-Speed

10.01.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
11.01.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
12.01.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
13.01.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
14.01. 	 Viktoria Apotheke
	 Langstraße 20, Offenbach, Tel.: 069/865500
15.01.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
16.01. 	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388

Apotheken-Notdienst
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Bildschöne Johanna, 74 J., mit
zierlicher Figur, bin eine sympathi-
sche, ruhige Witwe, sauber und or-
dentlich, nach dem schmerzhaften
Verlust meines Mannes suche ich
pv einen zuverlässigen Partner bis
ca. 80 J. Das Alleinsein macht mir
sehr zu schaffen, mir fehlt die tägli-
che Ansprache, habe ein Auto u.
würde am liebsten zusammenzie-
hen Tel. 0160 - 97541357

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

1) Gültig von 10.01.2026 bis 13.01.2026. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus
gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt
Dir mömax einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des
jeweiligen Kaufpreises. Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin
eine Mehrwertsteuer ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf
dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine
und Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig.
Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

geschenkt auf fast den gesamten Einkauf
Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

MwSt.
Entspricht
einem

Nachlass von
15,96%19%1)

Bei dir liegt Sparen im Trend?

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39

SALE
bis

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Bildschöne Sabine, 63 J., seit
kurzem verwitwet (Rentnerin), bin
e. ganz liebe, bodenständige Frau
mit e. tollen, schlanken Figur, bin
sehr vielseitig, zärtlich, romantisch
und treu, da ich keine Kinder habe
wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, da-
mit wir uns kennen lernen können.
pv Tel. 0160 - 7047289

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold, 
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck, 
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren, 
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte 
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin, 
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen, 
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise. 100% seriös und diskret. 
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr 
erreichbar 0178 / 46 12 931

Wir suchen für unsere Filiale in Eppertshausen

eine/nFleischfachverkäufer/in (m/w/d)
gelernt, angelernt oder auchQuereinsteiger/in.

Teilzeit oder Minijob.
Bei Interesse erreichen Sie uns im Hauptgeschäft unter
Tel.: 06162/982080.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kreis Offenbach (NZH) Gera-
de erst ist der Jahreswechsel 
rum, schon kündigt sich das 
Sommersemester der vhs Kreis 
Offenbach an: Am Samstag, 
10. Januar 2026, erscheint das 
neue Programm mit den Ange-
boten von Februar bis August. 
Enthalten sind zudem die Ver-
anstaltungen der Volkshoch-
schulen in Dietzenbach, Drei-
eich, Rodgau und Rödermark.
Eine wichtige Rolle spielt das 
diesjährige Motto des Deut-
schen Volkshochschulverban-
des „Zukunftsort vhs: Gemein-
sam das Morgen gestalten“, 
das sich in vielen Teilen des 
Programms widerspiegelt. In 
verschiedensten Kursen wer-
den die Teilnehmenden zum 
Beispiel dabei unterstützt, ihre 
gesellschaftliche Zukunft mit-
zugestalten, resilienter im Um-
gang mit Stress zu werden und 
spannende Einblicke in Betrie-
be zu erhalten. Das kommende 
Sommersemester besticht au-
ßerdem durch ein besonders 
breites Angebot an Bildungsur-
lauben, die vom Hessischen So-

zialministerium als berufliche 
oder gesellschaftspolitische 
Weiterbildung anerkannt sind. 
Bei den mehr als 40 Angeboten 
liegen neben Sprachen weite-
re Schwerpunkte auf digitalen 
Themen und gesundheitlichen 
Inhalten.
Interessierte finden im neuen 
Programm hochwertige Bil-
dungsformate in den Bereichen 
Sprache, Gesellschaft, Beruf, 
Gesundheit und Kultur, die 
sich an der Lebenswirklichkeit 
der Teilnehmenden orientie-
ren. Deshalb reichen die An-
gebote von wöchentlich statt-
findenden Veranstaltungen 
zu verschiedenen Tageszeiten 
über Einzeltermine bis hin zu 
Intensivkursen an Wochenen-
den oder unter der Woche.
Das neue Programmheft liegt 
ab dem 10. Januar bei den be-
kannten Stellen in Stadt und 
Kreis Offenbach zur Mitnahme 
bereit. Online sind viele Ver-
anstaltungen schon ab Mon-
tag, 5. Januar 2026, auf www.
vhs-kreis-offenbach.de abruf-
bar.

Neue Angebote machen 
vhs Kreis Offenbach zum                     

Zukunftsort

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wasserfestigkeit trifft Wohlfühl-
Stille – Feuchtraum-Laminat mit
integrierter Dämmung ermöglicht
homogene Böden
(epr) Der Alltag ist bunt, lebendig
– und manchmal auch chaotisch.
Das bekommt besonders der
Boden zu spüren, der täglich hun-
derten von Schritten, überschwap-
pendem Badewasser, Möbelrücken
oder tobenden Haustieren stand-
halten muss. Wo Echtholzparkett
wenig widerstandsfähig ist und
fußkalte Fliesen kaum Gemütlich-
keit bieten, sind Aquaprotect Smart
und Aquaprotect Smart Silent von
Logoclic die passende Alternative.
Sie verfügen über eine antibakte-
rielle, stoß-, kratz- und abriebfeste
Oberfläche, sind wasserresistent
und lassen sich selbst in Feuchträu-
men wie Bad oder Küche problemlos
verlegen. Aquaprotect Smart Silent
bietet zusätzlich eine integrierte
Geh- und Trittschalldämmung, die
Gehschall um bis zu 25 % und Tritt-
schall um bis zu 50 % reduziert. Die
wohngesunden Böden werden dank
1clic2go Pure+ Klicksystem ohne
Handwerker verlegt und sind – inklu-
sive 20 Jahre Garantie – in vierzehn
authentischen Holzdekoren exklusiv
bei BAUHAUS erhältlich. Mehr unter
www.homeplaza.de/logoclic

Foto: epr/Buschbeck

Flamme an, Alltag aus – Per Premi-
um Gasgrill schnell, souverän und
präzise zur perfekten Outdoor-
Cooking-Performance
epr) Einfach mal den Moment aus-
kosten – und das nicht nur bildhaft,
sondern ganz wörtlich: Ein paar fri-
sche Zutaten, liebe Gäste und das pas-
sende Equipment sind alles, was es
für ein perfektes Grillerlebnis braucht.
Für designaffine Genussbrutzler hat
Buschbeck mit seinem neuen Pre-
mium Gasgrill P1000 ein kompaktes
Modell mit einer 70 x 45 cm großen
Grillfläche entwickelt, das kompro-
misslose Funktionalität und ein puris-
tisches Design gekonnt miteinander
kombiniert. Es ist komplett aus rost-
freiem Edelstahl gefertigt und besitzt
eine hocheffiziente Brennertechnik
mit drei High-End Edelstahl-Guss-
Brennern à 3,5 kW (inkl. 6 Jahre Garan-
tie), die Temperaturen bis zu 350 °C
unter die Haube bringen. Ein zusätz-
licher Keramik-Infrarotbrenner punk-
tet mit einer besonders gleichmäßigen
Hitzeverteilung und ermöglicht schar-
fes Anbraten auf der „Sizzle-Zone“
bei extrem hohen Temperaturen
bis 800 °C. Zudem lässt sich der Pre-
mium Gasgrill P1000 dank leichtläu-
figer Scheibenräder bequem von A
nach B transportieren. Mehr unter
www.gardenplaza.de/buschbeck

Private Spa – Luxus und Erholung
zu Hause – Infrarotkabine mit
Wasserdampf für regenerative
Momente
(epr) Urlaub erholt zwar, doch oft rei-
chen wenige Wochen nicht, um Stress
vollständig abzubauen. Umso wichti-
ger ist, Erholung ins eigene Zuhause zu
holen. Ein Private Spa greift den Trend
zu einem achtsameren Lebensstil auf:
Wellness wird durch kleine Rituale in
den Alltag integriert. Moderne Technik
unterstützt diese Momente nachhal-
tig. Auf nur 0,86 m² vereint die Hydro-
soft Kabine wohltuende Infrarotwärme
mit sanftemWasserdampf und schafft
ein entspannendes, belebendes Raum-
klima. Körper und Geist werden sanft
stimuliert, Atemwege und Haut pro-
fitieren, Regeneration, Durchblutung
und Immunsystemwerden gestärkt.
Dank kompakter Bauweise und ver-
schiedener Modelle passt Hydrosoft
flexibel in Badezimmer, Schlafzim-
mer oder kleine Nischen. Kurze Auf-
heizzeiten, intuitive Bedienung und
Energieverbrauch ab 1,6 kWmachen
sie alltagstauglich. Gefertigt in Tirol,
verbindet Hydrosoft Handwerks-
kunst mit moderner Effizienz für nach-
haltiges Wohlbefinden. Mehr unter
www.hydrosoft.at

Fassadensanierung richtig
gemacht – Mineralwolldämmung
sorgt langfristig für Energie-
effizienz und Komfort
(epr) Die Außenhülle eines Gebäudes
soll nicht nur gut aussehen, sondern
auch vor Wind und Wetter schützen
und energetisch auf dem neuesten
Stand sein. Ist die Fassade erst
einmal in die Jahre gekommen, stellt
sich die Frage nach einer Sanierung.
Wer die Außenwand seiner Immobi-
lie modernisieren will, sollte daher
auch Dämmmaßnahmen einplanen.
Setzt man dabei auf Mineralwolle –
also Glas- oder Steinwolle –, kann der
Energieverbrauch langfristig deutlich
gesenkt werden. Grundsätzlich lässt
sich jede Immobilie mit einer Fas-
sadendämmung aus Mineralwolle –
auch nachträglich – versehen. Ist eine
Außendämmung nicht möglich, bei-
spielsweise bei denkmalgeschütz-
ten Gebäuden, kann alternativ eine
Innendämmung erfolgen. Eine ener-
getische Sanierung der Fassade ist
dann am wirtschaftlichsten, wenn
ohnehin notwendige Arbeiten wie
etwa eine Putzerneuerung geplant
sind. Durch den Anteil an sogenann-
ten Sowieso-Kosten (z. B. Gerüst,
Oberputz, Farbe) verringern sich die
Zusatzkosten für die Fassadendäm-
mung. Weitere Informationen zur
Fassadendämmung mit Mineralwolle
und den Fördermöglichkeiten gibt es
unter www.der-daemmstoff.de

Foto: epr/FMI/welcomia_istockphoto.com

Aquaprotect Smart und Aquaprotect Smart Silent
sind wasserresistent, robust und in attraktiven
Holzdekoren erhältlich – ideal für pflegeleichte
Raumgestaltungen, auch in Feuchträumen.

Foto: epr/Logoclic

Gärtnerglück auf kleinstem
Raum –Mini-Gewächshäuser
beanspruchen nur wenig
Gartenfläche
(epr) Frischer Dill zum Fischfilet?
Saftige Tomaten und knackige Pap-
rika für den bunten Salat? Mit einem
Gewächshaus im eigenen Garten ist
alles schnell zur Hand – und in Top-
Zustand, denn die Glashäuser sorgen
für perfekte Wachstumsbedingun-
gen und zuverlässigen Schutz der
Pflanzen. Und das nicht nur auf XXL-
Grundstücken! Weil Kohlrabi, Kopf-
salat & Co. nicht viel Platz brauchen,
um optimal zu gedeihen, hat das
Familienunternehmen WAMA auch
Modelle im Programm, die in kleinen
Gärten eingesetzt werden können
und dabei genauso stabil und wet-
terfest sind wie ihre großen Brüder
und Schwestern. Ob Anlehngewächs-
haus, Pultdachgewächshaus oder
ein Gewächshaus der Mini-Serie: Alle
Modelle verfügen über eine breite
Drehtür, eine große Anzahl an serien-
mäßigen Dachfenstern und natürlich
die passende Verglasung. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

WAMA-Gewächshäuser der Mini-Serie haben eine
Breite von 208 Zentimetern und werden freistehend
im Garten aufgestellt.

Kontrastreiche Optik: V/lacera kombiniert kernige
Hölzer mit besonders widerstandsfähigen und
pflegeleichten Wasserlackoberflächen in vier
Trendfarben.

Moderner Alpinstil – Designstarke
Möbelkollektion kombiniert
kerniges Holz mit cleanen
Lackoberflächen
(epr) Massivholzmöbel verleihen
jedem Wohnraum Wärme und Cha-
rakter. Ihre einzigartige Maserung,
die lebendigen Farbnuancen und die
angenehme Haptik machen sie zu
etwas ganz Besonderem. Im Zusam-
menspiel mit cleanen Lackoberflä-
chen entsteht eine faszinierende
Spannung zwischen der organischen
Struktur des Holzes und der kühlen
Klarheit der Lackierung, die für visu-
elle Tiefe sorgt. Diese kontrastreiche
Optik greift der österreichische
Premium-Möbelhersteller Voglauer
aus Abtenau im Salzburger Land
in seiner neuen Möbelkollektion
V/lacera auf. Dabei werden kernige
Hölzer wie Wildeiche oder Wildnuss
mit besonders widerstandsfähigen
und pflegeleichten Wasserlackober-
flächen in vier Trendfarben kombi-
niert. Highlight der designstarken
Möbelkollektion sind die strukturier-
ten Massivholz-Reliefs, die sich durch
eine dezente, indirekte Beleuchtung
gekonnt in Szene setzen lassen. Mehr
unter www.homeplaza.de/voglauer

Foto: epr/Voglauer

Foto: epr/Olymp Werk GmbH

Dank kompakter Bauweise und verschiedener
Modelle fügt sich Hydrosoft ganz flexibel in Bade-
zimmer, Schlafzimmer oder sogar in kleine Nischen
auf Balkon oder Terrasse ein.

Der Buschbeck Premium
Gasgrill P1000 vereint zeitloses

Design mit überzeugender
Outdoor-Cooking-Performance

und passt sich harmonisch
jedem Ambiente an.

Wer die Außenwand
modernisiert, sollte auch

dämmen: Eine Fas-
sadendämmung

aus Mineral-
wolle ist bei

nahezu jeder
Immobilie –

auch nachträglich
– möglich.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Kath. Kirche Heu-
senstamm

Samstag, 10. Januar
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron Sonn-
tag, 11. Januar
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
riä Opferung
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 14. Januar
7.00 Uhr: Okumenische Mor-
genmeditation Pfarrheim St. 
Cäcilia
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet Kir-
che Mariä Opferung 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
riä Opferung 
Donnerstag, 15. Januar
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 

Freitag, 16. Januar
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 
Samstag, 17. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet und 
Beichtgelegenheit Kirche Maria
18.15 Uhr:  Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron
Sonntag, 18. Januar
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung

Ev. Kirchengemeinde 
Heusenstamm

Sonntag, 11.Januar	
10.00 Uhr:  Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Co-
rinna Klodt, Evangelische Kir-
che Heusenstamm, Frankfurter 
Str. 80
Dienstag, 13.Januar	

12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche Evangelische Kirche Heu-
senstamm, Frankfurter Str. 80
Donnerstag, 15.Januar	
19.30-21.00 Uhr: Religionen im 
Gespräch „Bilder sagen mehr als 
1000 Worte –was erzählt ein Bild  
über meinen Glauben“, Famili-
enzentrum Leibnizstr. 57
Sonntag, 18.Januar	
10.00 Uhr: Familiengottesdienst 
mit „Baum absingen“ mit Pfar-
rerin Susanne Winkler, Evan-
gelische Kirche Heusenstamm, 
Frankfurter Str. 80
Montag, 19.Januar	
15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Sus-
anne Winkler, Seniorenzentrum 
Horst-Schmidt-Haus, Herderstr. 
85
Dienstag, 20.Januar	
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche, Evangelische Kirche 
Heusenstamm, Frankfurter Str. 
80

Mittwoch, 21.Januar	
9.00-14.00 Uhr: Workshop 
„(Wieder-)Einstieg in den Be-
ruf“mit Trainer Peter Rauten-
berg, Familienzentrum Leibniz-
str. 57
14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag Thema „Brandschutz“. Die 
Feuerwehr Heusenstamm infor-
miert, Gemeindehaus, Frankfur-
ter Str. 80.

Freie Ev. Gemeinde Heu-
senstamm

Samstag, 10. Januar 	
19.30 Uhr: Lobpreisabend  Ju-
gend (bis ca. 80 Jahre!)
Sonntag, 11.Januar	
16.00 Uhr: Gottesdienst  Alli-
anz-Mission (Predigt) Regina 
Potthast   (Gottesdienst-Leitung)
12. bis 17. Januar	
19.00 Uhr: Allianz-Gebetswoche 
(wechselnde Orte, siehe  www.
FeG-Heusenstamm. de) Klaus 

Philipsen u.a.
Freitag, 16. Januar	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) An-
gelika Clauß
Sonntag, 18. Januar	
10.00 Uhr: Gottesdienst Klaus 
Philipsen (Predigt) Lutz Fehrer 
(Gd-Leitung
Freitag, 23. Januar	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) An-
gelika Clauß
Sonntag, 25. Januar 	
10.00 Uhr: Gottesdienst Klaus 
Philipsen (Predigt) Claudia Feh-
rer   (Gottesdienst-Leitung)
Freitag, 30. Januar
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) An-
gelika Clauß
Sonntag, 1. Februar 	
10.00 Uhr: Gottesdienst Klaus 
Philipsen (Predigt), José Vicente 
(Gottesdienst-Leitung)
15.00 Uhr: Spielenachmittag 

Christine Kleipa
Freitag, 6. Februar	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren)	A n-
gelika Clauß
Sonntag, 8. Februar 	
10.00 Uhr: Gottesdienst Klaus 
Philipsen (Predigt), Burkhard 
Helm   (Gottesdienst-Leitung)
Freitag, 13. Februar	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) An-
gelika Clauß
Sonntag, 15. Februar	
10.00 Uhr: Gottesdienst  Klaus 
Philipsen, Kali Grafenburg  
(Gottesdienst-Leitung)
Freitag, 20. Februar	
10.00 Uhr: Kleine Fische (für 
Kleinkinder von 0-3 Jahren) An-
gelika Clauß
Sonntag, 22. Februar	
10.00 Uhr: Gottesdienst  KP  
(Predigt), Regina Potthast  (Got-
tesdienst-Leitung)

Kirchen in Heusenstamm

Langen (NZH) Der Weltge-
betstag 2026 und sein Schwer-
punktland Nigeria stehen im 
Mittelpunkt eines ökumeni-
schen Vorbereitungsseminars 
am Samstag, 7. Februar, von 10 
bis 14 Uhr im evangelischen 
Johannes-Gemeindezentrum 
Langen, Carl-Ulrich-Straße 4. 
Motto der diesjährigen welt-
weiten Gebetsaktion ist ein 
biblisches Wort aus dem Mat-
thäus-Evangelium: „Kommt! 
Bringt eure Last“.
Beim Weltgebetstag 2026 rich-
tet sich der Blick auf Nigeria, ei-
nes der bevölkerungsreichsten 
Länder Afrikas. Mit mehr als 
230 Millionen Einwohner*in-
nen, über 250 – nach manchen 
Einschätzungen sogar mehr 
als 400 – ethnischen Grup-
pen und rund 500 indigenen 
Sprachen ist Nigeria geprägt 
von einer außergewöhnlichen 
kulturellen, sprachlichen und 

religiösen Vielfalt. Christen-
tum und Islam prägen das ge-
sellschaftliche Leben, daneben 
bestehen weiterhin traditionel-
le afrikanische Religionen. Die 
koloniale Vergangenheit zeigt 
sich bis heute unter anderem 
in der Amtssprache Englisch 
sowie im weit verbreiteten 
Pidgin, das die Verständigung 
über Sprachgrenzen hinweg er-
möglicht.
Vielen Menschen ist Nigeria 
aus der jüngeren Geschichte 
bekannt – durch die Unabhän-
gigkeit von der britischen Ko-
lonialherrschaft im Jahr 1960, 
durch den Biafra-Krieg Ende 
der 1960er-Jahre sowie durch 
aktuelle politische und gesell-
schaftliche Herausforderun-
gen. Dazu zählen die Gewalt 
der islamistischen Terrorgrup-
pe Boko Haram, anhaltende 
soziale Spannungen und die 
Debatte um die Rückgabe der 

sogenannten Benin-Bronzen. 
Gleichzeitig ist Nigeria ein kul-
turell äußerst lebendiges Land 
mit einer vielfältigen Kunst-, 
Musik-, Literatur-, Theater- und 
Filmszene sowie einer reichen 
Tradition, die auch in den far-
benfrohen Gewändern und 
Mustern der unterschiedlichen 
Volksgruppen sichtbar wird.
Die Liturgie für den Weltge-
betstag 2026 wurde von Frau-
en aus Nigeria erarbeitet. Sie 
haben die Bibelstelle aus dem 
Matthäusevangelium „Kommt 
her zu mir, alle, die ihr müh-
selig und beladen seid“ aus-
gewählt und erzählen in per-
sönlichen Lebensbildern von 
den Lasten ihres Alltags. Diese 
Erfahrungen verbinden sie mit 
der Einladung Jesu, Belasten-
des abzugeben und neue Kraft 
zu finden. Auch das Titelbild 
zum Weltgebetstag greift die-
ses Motiv auf: Das Werk „Ruhe 

für die Erschöpften“ der nigeri-
anischen Künstlerin Gift Ama-
rachi Ottah setzt die biblische 
Zusage bildlich um.
Im Seminar erhalten die Teil-
nehmenden vertiefende Einbli-
cke in das Leben der Menschen 
in Nigeria, in die theologi-
schen und gesellschaftlichen 
Hintergründe der Liturgie so-
wie in die Erfahrungen der 
Frauen, die sie gestaltet haben. 
Darüber hinaus bietet das Tref-
fen Raum für Austausch und 
Anregungen zur kreativen Aus-
gestaltung einzelner Elemente 
des Weltgebetstags-Gottes-
dienstes, etwa in Musik, Gebet, 
Text und Symbolik.
Die Leitung des Seminars 
übernehmen Kerstin Schatz, 
Sandra Scholz, Dorothee Stoi-
ber und Ingeborg Verwiebe. 
Eine Teilnahme ist nur nach 
vorheriger Anmeldung bis 31. 
Januar möglich. Anmeldungen 

nimmt Pfarrerin Ingeborg Ver-
wiebe per E-Mail an ingeborg.
verwiebe@ekhn.de oder tele-
fonisch unter (069) 67737560 
entgegen.
Stichwort: Weltgebetstag
Am jährlich stattfindenden 
Weltgebetstag wandern Got-
tesdienste und Gebete 24 Stun-
den lang um den Erdball und 
verbinden Frauen in mehr als 
120 Ländern der Welt mitein-
ander. In den vergangenen 140 
Jahren hat sich der Weltgebets-
tag zur größten Basisbewegung 
christlicher Frauen entwickelt. 
Sie beten und engagieren sich 
über Konfessions- und Staats-
grenzen hinweg überall auf 
der Welt dafür, dass alle Men-
schen, vor allem aber Frauen 
und Mädchen, in Frieden, Ge-
rechtigkeit und Würde leben 
können. 
Der Weltgebetstag der Frauen 
in seiner heutigen Form hat 

eine fast 100 Jahre alte Tradi-
tion, seine Wurzeln reichen 
aber schon in die 1880er-Jahre 
zurück: Im Jahr 1927 schließ-
lich riefen nordamerikanische 
Christinnen unterschiedlicher 
Konfessionen erstmals wel-
tumspannend zu einem Tag 
des Gebets und der christli-
chen Frauensolidarität auf. 
Eine der Antriebsfedern dafür 
waren sicherlich die Erfahrun-
gen mit dem Ersten Weltkrieg 
und in dessen Folge das Ein-
treten der Frauen für Frieden, 
Überwindung von Grenzen 
und „Weltfreundschaft“. Ein 
US-amerikanisches Frauenma-
gazin berichtete damals über 
den Weltgebetstag als „begeis-
ternden Gedanken, dass zum 
ersten Mal in der Geschichte 
der Welt christliche Frauen 
und Mädchen aller Länder sich 
an einem Tag zum Gebet verei-
nigen werden“.

Christinnen bereiten sich ökumenisch auf den Weltgebetstag vor
Größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit
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12.000 Euro für krebskranke und  
chronisch kranke Kinder
DARMSTADT/OBERTSHAUSEN (BT). 
Eine starke Gemeinschaftsleistung 
zum Jahresende: Im Rahmen der 
diesjährigen Weihnachtsaktion ha-
ben Anzeigenkunden der Rhein 
Main Verlags GmbH gemeinsam 
5.700 Euro für den Verein für krebs-
kranke und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e. V. 
gespendet. Der Rhein Main Verlag 
und die EGRO-Direktwerbung ver-
doppelten diesen Betrag und rundete 
ihn auf – sodass am Ende eine Spen-
densumme von 12.000 Euro überge-
ben werden konnte.
Die symbolische Scheckübergabe 
durch Bernd Maas, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Rhein 
Main Verlags GmbH und der EG-
RO-Mediengruppe, fand kurz vor 
Weihnachten statt. Er unterstrich 
das große Engagement der Kunden, 
Partner und Freunde des Verlags, 
die sich mit ihren Weihnachtsanzei-
gen an der Aktion beteiligt hatten. 
„Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Anzeigenkunden, die diese Ak-
tion möglich gemacht haben – und 

damit Hoffnung, Unterstützung und 
Zuversicht schenken. Diese Unter-
stützung zeigt, wie viel möglich ist, 
wenn viele gemeinsam helfen“, so 
Bernd Maas. Markus Rusam und 

Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
nahmen als Vorstandsmitglie der 
des Vereins positiv überrascht von 
der großen Summe die Spende in 
Obertshausen entgegen.

Der Verein für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darmstadt/
Rhein-Main-Neckar e. V. begleitet seit 
fast 40 Jahren Familien, deren Kinder 
an Krebs oder schweren chronischen 
Erkrankungen leiden. Mit psychoso-
zialer, familientherapeutischer und 
praktischer Hilfe entlastet der Verein 
Eltern, Geschwister und insbeson-
dere die erkrankten Kinder – aus-
schließlich finanziert durch Spenden.
Die Rhein Main Verlags GmbH unter-
stützt den Verein bereits seit vielen 
Jahren regelmäßig. 

V.l.: Markus Rusam (VKKD-Vorstandsmitglied), Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
(VVKD-Geschäftsführer und Schatzmeister) und Bernd Maas (VKKD-Vorstandsmit-
glied und Inhaber der EGRO-Mediengruppe). Foto: BT

Spendenkonto: 
Verein für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e.V. 
(VKKD)

Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt
IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00
BIC: HELADEF1DAS

Volksbank Darmstadt
IBAN: DE62 5089 0000 0000 7777 06
BIC: GENODEF1VBD

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronischkranken Kindern und ihren Familienwährend der ambulanten Therapie undin der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung
• Psychomotorik
• Musiktherapie

Hanau / Offenbach
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
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Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm
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Zeit bis zu
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